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Gabriela Aschwanden-Büchel, Via Calanda 23, 7013 Domat/Ems g.aschwanden@bluewin.ch  
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  AvenirSocial Graubünden 

 

Bündner NFA 
 
Das Ende des erfolgreichen Bündner Sozialhilfe-Modells 
 

 
Der Kanton Graubünden setzte zu Beginn des 20. Jahrhunderts die Weichen für ein fort-
schrittliches Modell in der Sozialhilfe. Mit dem grossen Anstieg der Sozialhilfeausgaben in 
den 1990er Jahren wurden auch die anderen Kantone zum Handeln gezwungen und sie 
entwickeln sich seither alle in die gleiche Richtung weiter. Die Sozialhilfe wird in der 
Deutschschweiz zunehmend nach Bündner Modell professionalisiert, regional organisiert 
und durch wirksame Lastenausgleichsmodelle ergänzt. Die Bündner Rollenteilung in der 
Sozialhilfe verhindert missbräuchliche Bezüge in der Regel bereits präventiv. 

Die Bündner NFA zerstört die Eckpfeiler dieses erfolgreichen Bündner Modells. Der Kanton 
soll gemäss Bündner NFA die Sozialdienste den Gemeinden abgeben, der Lastenausgleich 
wird faktisch abgeschafft. Vorgaben, welche die polyvalenten und professionellen Sozial-
dienste bisher sicherten, werden aufgeweicht. Die Hilfe für Bedürftige wird damit auf lange 
Sicht dem Zufall überlassen. Durch die Aufhebung der heutigen Rollenteilung in der Sozial-
hilfe wird als negativer Höhepunkt sogar noch der Kampf gegen missbräuchliche Bezüge in 
der Sozialhilfe wesentlich erschwert. 

Kinder und Jugendliche sind die am meisten auf Sozialhilfe angewiesene Altersklasse. Stu-
dien zeigen, dass auch heute noch ein sozialer Aufstieg die Ausnahme ist. Bleibt eine pro-
fessionelle Hilfeleistung für bedürftige Kinder aus, sind die Folgekosten für die gesamte Ge-
sellschaft nicht kalkulierbar. 



  AvenirSocial Graubünden 

 

Bündner NFA 
 
Behinderte Kinder einem Verteilkampf aussetzen? 
 

 
Wer soll bestimmen, ob einem behinderten Kind eine Therapie bezahlt wird? Welche Krite-
rien sollen ausschlaggebend sein, wenn es darum geht abzuschätzen, ob ein behindertes 
Kind in die Regelschule integriert oder in ein Heim geschickt werden soll? 

Bei der Bündner NFA geht es um Finanz- und Aufgabenteilungen. Für behinderte Kinder 
geht es aber darum, ob sie fürs Leben gute Integrationsbedingungen vorfinden oder ob dabei 
die Meinung der Fachleute etwas zählt. Dies darf man nicht dem Zufall überlassen, in wel-
cher Gemeinde man gerade wohnt! 

Neu müssen Gemeinden über alle Kosten für den so genannt ‚niederschwelligen Bereich’, 
also integrierte Kleinklassen und pädagogisch-therapeutische Massnahmen, selber ent-
scheiden und es auch bezahlen. Alle Kosten der Sonderschulung soll hingegen neu der Kan-
ton übernehmen. In den Gemeinden können die Behörden weitgehend frei entscheiden, was 
sie übernehmen wollen. Der Gemeinderat hat neuerdings also die Wahl, ob er in den Stras-
senbau, die Forstwirtschaft oder eine Therapie eines behinderten Kindes investieren soll. 

Entwicklungschancen für behinderte Kinder dürfen keinem solchen Verteilkampf ausgesetzt 
werden!  

 



Pressekonferenz 24. Juni 2009 – „Verbände ergreifen das Referendum gegen die Bündner NFA“ 

Statement der Frauenzentrale Graubünden 
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